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Jonatal/Wald, 5. März 2017

EINLADUNG

ZUR ORDENTLICHEN

GENERALVERSAMMLUNG 2017

Datum/Zeit: Mittwoch, 5. April 2017 – 20:00 Uhr

Ort: Rest. Frohsinn, Büel, Wald/ZH

Traktanden:

1. Begrüssung und Appell

2. Wahl Stimmenzähler

3. Protokoll der GV vom 06.04.16

4. Abnahme Bauabrechnungen
a) Leitungserneuerung Riedtwies
b) Schieberkreuz Riedtwies
c) Reservoriableitung Mülrüti
d) Leitungsbruch Tösstalstrasse

5. Jahresrechnung 2016

6. Jahresbericht des Präsidenten

7. Entlastung des Vorstandes

8. Mutationen

9. Budget 2017

10. Wassertarife, Grundgebühren – Tarifblatt 2018

11. Verschiedenes

Im Anschluss an die GV wird traditionsgemäss allen Teilnehmern ein kleiner Imbiss offeriert. 
ACHTUNG: Diese Einladung gilt als Stimmausweis!

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.

WASSERVERSORGUNGSGENOSSENSCHAFT

JONATAL - WALD

Der Vorstand



Protokoll der der ordentlichen Generalversammlung der Wasserversorgungsgenos-
senschaft Jonatal-Wald vom Mittwoch, 6.April 2016 um 20:00 Uhr im Restaurant 

Frohsinn, Büel, 8636 Wald

_______________________________________________________________________

Traktanden: 1. Begrüssung und Appell
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der GV vom 01.04.2015
4. Abnahme Jahresrechnung 2015
5. Jahresbericht des Präsidenten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Mutationen
8. Information zu Projekten
9. Kreditantrag Querung Tösstalstrasse 

10. Budget 2016
11. Reglementänderung Einkaufsgebühren
12. Wassertarife, Grundgebühren - Tarifblatt 2017
13 Verschiedenes

1. Begrüssung und Appell

Der Präsident Ernst Kocher begrüsst die Genossenschafter um 20:05 Uhr zur ordentlichen 
Generalversammlung. Er stellt fest, dass die Einladung, die wiederum in Bulletinform gedruckt wurde, 
statutenkonform erfolgte und die GV damit beschlussfähig ist. Gegen die Traktandenliste werden keine 
Einwände gemacht.

Präsenz: Kocher Ernst, Debrunner Daniel, Friedrich Marcel, Hollenstein Franz (Keller & Co. AG) Marcel 
Trottmann, Augustin Kurt, Nyffenegger Hermann, Wenger Jürg, Maurer Werner, Blöchlinger Josef, Schlüchter 
Godi, Zollinger Werner, Kengelbacher Doris, Kuster Thomas, Zürcher Christoph, Schib Thomas, Knoll 
Hansjörg, Kühne Markus, Blöchlinger Franz, Züger Christa, Iseli Gottfried.
Gäste: Schlüchter Rosmarie, 

Entschuldigt: Hubschmid Daniela (Gemeinde Wald), Michelsen Christian, Leibrich Jürg, Stutz Annemarie 
und Fritz, Willi Max

2. Wahl der Stimmenzähler

Als Stimmenzähler wird Franz Blöchlinger vorgeschlagen. Dieser Vorschlag wird nicht vermehrt, weshalb er
als gewählt erklärt wird.

3. Protokoll der GV vom 01.04.2015

Das Generalversammlungsprotokoll, das im Einladungsbulletin abgedruckt wurde, wird ohne Wortmeldung 
einstimmig gutgeheissen und die Arbeit des Verfassers Marcel Trottmann bestens verdankt.

4. Abnahme Jahresrechnung 2015

Die Jahresrechnung 2015 wurde im Einladungsbulletin veröffentlicht.

Franz Hollenstein führte durch die Erfolgsrechnung und die Bilanz

Die Rechnung 2015 schliesst mit einem Gewinnt von 3'824.75 ab. Da im 2015 keine Leitungserneuerungen 
ausgeführt werden mussten, konnten Fr. 50'000.00 in die Rückstellungen für Leitungserneuerungen gelegt 
werden. Der Vorstand hat beschlossen in normalen Jahren jährlich ca.. Fr. 40'000.00 in diesen Fonds 
einzulegen. Die Leitungserneuerung Riedtwies wurde nochmals zurückgestellt. Das 2015 war für die WGJW 
ein sehr gutes Jahr. Durch den heissen und trockenen Sommer wurde mehr Wasser als im Durchschnitt 
verbraucht, was sich natürlich bei den Einnahmen positiv bemerkbar machte.
Franz Blöchlinger wundert sich, dass im Konto Wasserproben in diesem Jahr kein Betrag erscheint. FH 
erklärt, dass neu die kleinen Wasserproben durch die Gemeinde übernommen werden und nur die grossen 
Proben mit den chemischen Analysen, durch die WG übernommen werden müssen. (die Nächste gr. Probe 
wird dieses Jahr anfallen und wird uns ca. Fr 1'300.00 kosten
Der Vorstand hat die Jahresrechnung an des Sitzung vom 12.2.2016 genehmigt und die Revisoren Yvonne 
Oplatka und Markus Kühne haben die Jahresrechnung am 09. März 2016 kontrolliert. Im Revisorenbericht 
bescheinigen sie eine vorbildliche Rechnungsführung und empfehlen deren Annahme.



Aus der Versammlung werden keine Fragen gestellt.

Einstimmig wird die Jahresrechnung genehmigt und die grosse und saubere Arbeit des Kassiers Franz 
Hollenstein bestens verdankt.

5. Jahresbericht des Präsidenten

Ernst Kocher verweist auf seinen im Bulletin abgedruckten Jahresbericht. 
Er bedankt sich recht herzlich bei all jenen die, den erstmals durch die Lieg.Besitzer selber abzulesenden 
Wasserverbrauch pünktlich gemeldet haben. EK verliest einen Rapport (verfasst durch Kurt Akermann, WG 
Wald) betreffend eines Schadens der Überwachungsleitung des Pumpwerks Aatal, das bei Grabarbeiten 
zerrissen wurde. Für die Behebung des Schadens, standen zeitweise bis zu 5 Mann im Einsatz.  

Zum Schluss bedankt sich Ernst Kocher bei seinen Vorstandskollegen herzlichen für ihr Wirken,
und bei den Genossenschaftern für das Interesse.

Der Jahresbericht wird von der Versammlung des Präsidenten bestens verdankt und einstimmig 
verabschiedet. 

6. Entlastung des Vorstandes

Einstimmig wird dem Vorstand für das Geschäftsjahr 2015 Entlastung erteilt.

7. Mutationen

EK informiert über die Besitzwechsel der Liegenschaften

Liegenschaft: Eigentümer alt: Eigentümer neu:
Wohnhaus 505 Ludescher Rudolf Ludescher Jennifer
Neutalstrasse 2: Neutalstr. 2, Wald Neutalstr. 2, Wald
Wohnhaus 216 Keller-Kup Patricia Zürcher Christoph und Daria
Aatalstrasse 44 Breitenhofstr. 12, Rüti Landstr. 21, 8633 Wolfhausen

8. Information zu Projekten

- Die Leitungserneuerung Riedtwies (Kreditbetrag Fr. 36'000.00, bewilligt an der GV vom 26.03.2013) ist 
derzeit an der Realisierung.

9. Kreditantrag Querung Tösstalstrasse 

Im Bulletin abgedruckt ist der Kostenvoranschlag des Ing. Büros Frei+Krauer AG, Rapperswil.
Für den Ersatz Schieberkreuz Abgang Riedtwies an der Hauptleitung und die Strassenquerung Reservoir-
ableitung Mülrüti wird mit Kosten von Total Fr. 43'500.00 (inkl. MWST) gerechnet.

Der Kredit wird mit diesem Betrag einstimmig genehmigt und der Vorstand mit der Vergabe der Bauarbeiten 
beauftragt.

10. Budget 2016

Franz Hollenstein erläutert das Budget 2016 und hält fest, dass keine grösseren Abweichungen zur Rechnung 
2015 zu verzeichnen sind. Da jedoch im 2016 Bauvorhaben im Betrag von Fr. 43'500.00 und die 
Leitungserneuerung Riedtwies im Betrag von Fr. 36'000.00 (exl. MWST) anstehen wird mit Auflösung von 
Rückstellungen von Fr. 25'000.00 budgetiert. Eine grösser Abweichung weist zudem das Konto Beitrag an die  
Gruppen-WVZO für die Ringleitung aus. Es wird ein Betrag von Fr. 7'700.00 bezahlt werden müssen.

Das Budget wird durch die Versammlung einstimmig genehmigt.

11. Reglementänderung Einkaufsgebühren

Per 1. Jan. 2015 hat die Gemeinde Wald die Verordnung über die Gebühren für Siedlungsentwässerungs-
anlagen revidiert. Bis anhin wurden von den diversen Wassergenossenschaften in der Gemeinde Wald 
verschiede Berechnungsmoden für die Einkaufsgebühren angewandt.
Der GV wir eine Änderung des Art. 29 Abs 1-2 vorgeschlagen, analog dem Reglement der Gemeinde für die 
Abwasserabrechnung. Als Grundlage dient der Basisschatzwert der GVZ abzüglich allenfalls getätigte 
energetische Sanierungen. Der genaue Text ist im Bulletin abgedruckt.

Der Artikeländerung wird ohne Gegenstimme, mit einer Enthaltung, zugestimmt.

12. Wassertarife, Grundgebühren - Tarifblatt 2016



Das seit 2012 gültige Tarifblatt soll auch für das Jahr 2017 unverändert gelten. Danach beträgt die 
Grundgebühr Fr. 150.00, der Wasserpreis Fr. 1.50/m3 und die Zählermiete Fr. 30.00. Die 
Vorstandskompetenz soll weiterhin Fr. 10'000.00, die Vorstandsentschädigung gesamthaft Fr. 4'000.00 
betragen.

Einstimmig wird dem unveränderten Tarifblatt zugestimmt.

13 Verschiedenes

Marcel Friedrich informiert die Mitglieder, dass im Vorstand die Idee aufgekommen ist, das Einladungsbulletin 
in Zukunft nur noch auf ausdrücklichen Wunsch in schriftlicher Form zu versenden. Das Bulletin soll im 
Internet auf der Seite der WGJW verbreitet werden. Die Mitglieder werden per mail auf das Bulletin 
aufmerksam gemacht. So könnten die Druck- und Versandkosten eingespart werden. Auch aus Sicht des 
Umweltschutzes (kein Papierverschleiss) könnte diese Möglichkeit in Betracht gezogen werden.
Er fragt die Mitglieder an, wie sie zu dieser Idee stehen. 
Verschieden Mitglieder melden ihre Bedenken an. Es wird z.B. vorgeschlagen nur noch die GV-Einladung 
ohne die diversen Beilagen in schriftlicher Form zu verteilen und den Rest im Internet zu verbreiten.

Eine konsultative Abstimmung, ob diese Idee weiter verfolgt werden sollte, hat ein klares Ergebnis für die 
Internet-Version ergeben. Nur 2 Mitglieder waren total dagegen.
MF versichert den Mietgliedern, dass das Bulletin im nächsten Jahr aber sicher noch in schriftlicher Form 
erstellt wird.

Daniel Debrunner berichtet, dass auch dieses Jahr bei der Kontrolle der Hydranten festgestellt wurde, das z.B. 
ein Hydrant nur noch mit 2 Schrauben befestigt war und die restlichen Verankerungen ausgerissen waren. 
Er ruft die Mitglieder auf, Schäden die z.B. durch die Schneeräumung passieren, bei ihm zu melden. 

Nach dem keine Wortmeldungen aus der Versammlung mehr gewünscht wird, schliesst Ernst Kocher den 
offiziellen Teil der Versammlung um 21:05 Uhr und leitet zum gemütlichen Teil über und dem feinen Essen. 

Für das Protokoll:

der Präsident der Aktuar

8636 Wald, 10. April 2016 Ernst Kocher Marcel Trottmann
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